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4. Satzung: Änderung der Fachorganisationsordnung – Zweite FOO-Novelle 2016

4. Satzung des Wirtschaftsparlaments der Wirtschaftskammer Österreich vom 24.11.2016,
genehmigt vom Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft mit Note
vom 12.12.2016, BMWFW-38.500/0144-I/3/2016, mit der die Fachorganisationsordnung
geändert wird – Zweite FOO-Novelle 2016

Das Wirtschaftsparlament hat beschlossen: 

Die Fachorganisationsordnung – FOO, beschlossen am 26.6.2008, genehmigt vom Bundesminister 
für Wirtschaft und Arbeit mit Note vom 30.7.2008, BMWA-38.500/0019-I/3/2008, und kundge-
macht im Verlautbarungsblatt der Wirtschaftskammer Österreich Nr. 2/2008, zuletzt geändert 
durch Beschluss des Wirtschaftsparlaments vom 30.6.2016, genehmigt vom Bundesminister für 
Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft mit Note vom 26.7.2016, BMWFW-38.500/0065-
I/3/2016, und kundgemacht im Verlautbarungsblatt der Wirtschaftskammer Österreich 
Nr. 1/2016, wird wie folgt geändert: 

1. Abschnitt IV. Z 1. des Anhangs 1 zur Fachorganisationsordnung lautet:

„1. Fachverband der Banken und Bankiers, umfassend 
a) Aktienbanken, Bankgesellschaften mit beschränkter Haftung und Bankiers, sofern sie

nicht einem anderen Fachverband angehören,
b) sonstige Aktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung mit Geneh-

migung auf Grund des Bankwesengesetzes, sofern sie nicht einem anderen Fachverband
angehören,

c) freie Makler gemäß Börsegesetz,
d) Bausparkasse Wüstenrot Aktiengesellschaft,
e) Casinos Austria AG, Lotterien GesmbH und Klassenlotteriegeschäftsstellen,
f) WSK Bank AG,
g) start:bausparkasse AG sowie
h) IMMO-BANK Aktiengesellschaft.“
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2. Abschnitt IV. Z 3. des Anhangs 1 zur Fachorganisationsordnung lautet: 
 
„3. Fachverband der Volksbanken, umfassend: 

a) Kreditgenossenschaften nach dem System Schulze-Delitzsch, sowie aus solchen gemäß 
§ 92 BWG, BGBl. Nr. 532/1993 idF BGBl. I Nr. 70/2008, (bzw. § 8a KWG, Kreditwesenge-
setz) hervorgegangene Aktiengesellschaften, sofern sie nicht ausdrücklich einem ande-
ren Fachverband angehören, 

b) immigon portfolioabbau ag, 
c) Bank für Ärzte und Freie Berufe Aktiengesellschaft, 
d) A.B.S. Factoring AG, 
e) VB Regio Invest AG, 
f) Union Investment Austria GmbH sowie 
g) Immo Kapitalanlage AG.“ 

 
 
3. In Anhang 2 zur Fachorganisationsordnung wird unter der Überschrift „II. Bestätigungsbe-
schlüsse des Erweiterten Präsidiums der WKÖ“ der Ausdruck „28.2.2009“ durch den Ausdruck 
„18.2.2009“ ersetzt. 
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